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Pressemitteilung 
 

16. Jahresauswertung H2stations.org der LBST 1. Februar 2024 

Europa passt seine wachsende Infrastruktur von Wasserstoff-
Tankstellen für die Betankung schwerer Nutzfahrzeuge an 
 
München. Im Jahr 2023 wurden in Europa 37 neue Wasserstoff-Tankstellen eröffnet, 
12 weitere in Japan, 29 in Südkorea und 7 in Nordamerika. 92 Prozent der neuen europäi-
schen Wasserstoff-Tankstellen können auch schwere Nutzfahrzeuge betanken. Zu die-
sem Ergebnis kommt die 16. Jahresauswertung von H2stations.org, einem Informations-
dienst der Ludwig-Bölkow-Systemtechnik (LBST). Mittlerweile haben 40 Länder eine In-
frastruktur zur Wasserstoffbetankung in Betrieb oder im Bau. 

 
Ende 2023 waren weltweit 921 Wasser-

stoff-Tankstellen in Betrieb, was einen 

weiteren jährlichen Anstieg bedeutet. Da-

rin sind auch 197 Wasserstoff-Tankstellen 

in China enthalten. Die tatsächliche Zahl 

könnte noch höher liegen, entsprechende 

Informationsquellen weisen jedoch ein er-

hebliches Maß an Unsicherheit auf. Weltweit gibt es bereits konkrete Pläne für 338 weitere 

Tankstellenstandorte außerhalb Chinas. Neu hinzugekommen in der Liste der Länder mit in Be-

trieb oder im Bau befindlichen Wasserstoff-Tankstellen sind Brasilien, Oman und Namibia. 

 

Europa verfügte zum Jahresende über 265 

Wasserstoff-Tankstellen, davon 105 in 

Deutschland. Frankreich liegt mit 51 Tank-

stellen an zweiter Stelle in Europa, gefolgt 

von den Niederlanden mit 22 und der 

Schweiz mit 17. Während im Jahr 2019 etwa 

70 Prozent der neuen Tankstellen nur für die 

Betankung von Pkw gebaut wurden, war dies 

im Jahr 2023 die Ausnahme. 92 Prozent der 

2023 neu eröffneten Wasserstoff-Tankstellen sind für die Betankung von Pkw und schweren 

Nutzfahrzeugen wie Bussen oder Lkw ausgelegt. Während Deutschland im Jahr 2023 nur 8 
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neue Wasserstoff-Tankstellen eröffnete, werden gerade 28 der be-

stehenden Standorte für die Betankung schwerer Nutzfahrzeuge 

modernisiert. Mittlerweile eignen sich fast 40 Prozent der europäi-

schen Wasserstoff-Tankstellen zum Betanken von Pkws und schwe-

ren Nutzfahrzeugen, verglichen mit 27 Prozent im Jahr 2019. 

 

 

 

 

 

Ende 2023 waren in Japan 166 Wasserstoff-Tankstellen 

in Betrieb. In Südkorea ist die Betankung von Fahrzeu-

gen an 174 Standorten möglich. Die Zahl der Wasser-

stoff-Tankstellen in China wird auf mindestens 197 ge-

schätzt, wobei der schwierige Informationszugang die 

Zuverlässigkeit der Daten beschränkt. Darüber hinaus 

sind dort viele fertiggestellte Tankstellen aufgrund fehlen-

der regionaler Betriebsgenehmigungen noch nicht in Betrieb. Außerhalb Chinas war Südkorea 

mit 29 Inbetriebnahmen erneut weltweit Spitzenreiter. 

 

Nordamerika hat im vergangenen Jahr sieben neue Tankstellen 

eröffnet, wodurch sich die Gesamtzahl in Kanada auf 8 und in 

den USA auf 92 erhöht, wovon sich 75 in Kalifornien befinden. 

 

 
 
Interaktive Standortkarten und individuelle Auswertungen 
Die Internetseite www.H2stations.org bietet weltweit den umfassendsten Überblick zu allen 

Wasserstoff-Tankstellen, sowohl zu in Betrieb befindlichen und geplanten als auch stillgeleg-

ten, und stellt dazu interaktive Karten zur Verfügung. Daten zur Ent-

wicklung der Wasserstoff-Tankstellen-Infrastruktur und passende 

Statistiken runden das Informationsangebot ab. 

 

Die Website greift auf eine umfangreiche Datenbank zurück, die seit 2005 gepflegt und kontinu-

ierlich mit neuen Tankstellen sowie umfangreichen Zusatzinformationen zu bestehenden Web-

sites aktualisiert wird. Insgesamt enthält sie detaillierte Informationen zu mittlerweile über 1900 

Tankstellen weltweit. „Trotz des steigenden Pflegeaufwands stellen wir Basisinformationen für 

https://www.h2stations.org/
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den nichtkommerziellen Gebrauch weiterhin kostenfrei zur Verfügung“, sagt LBST-Geschäfts-

führer Uwe Albrecht. „Wir bieten kommerziellen Nutzern die Lizenzierung der Daten inklusive 

weiterer Detailinformationen, regelmäßige Berichte über neue Entwicklungen, Technologien 

und Märkte sowie maßgeschneiderte Analysen an.“ 

 

Die Ludwig-Bölkow-Systemtechnik GmbH mit der TÜV SÜD AG als größter Gesellschafterin 

ist ein Beratungsunternehmen für nachhaltige Energie und Mobilität. Sie unterstützt ihre inter-

nationalen Kunden aus Wirtschaft und Politik bei Fragen zu Technologie, Märkten, Strategie 

und Nachhaltigkeit. Internationale Großunternehmen vertrauen den zuverlässigen Einschätzun-

gen der LBST zu neuen Entwicklungen und Innovationen in den Bereichen Energiewirtschaft 

und Mobilität und schätzen ihre umfassende Kompetenz insbesondere bei allen Wasser-

stoffthemen. Vier Jahrzehnte kontinuierlicher Erfahrung des interdisziplinären Teams renom-

mierter Expertinnen und Experten sind die Basis der umfassenden Kompetenz der LBST. Wei-

tere Informationen: https://www.lbst.de/ 

 

Hinweis für Redaktionen: Die Pressemeldung und die Karten in reprofähiger Auflösung gibt 

es unter https://www.h2stations.org/press-releases/ 

 

Pressekontakt: 

TÜV SÜD AG 
Unternehmenskommunikation 
Westendstraße 199 
80686 München 

Dr. Thomas Oberst 
Telefon +49 89 5791-2372 
E-Mail thomas.oberst@tuvsud.com  
Internet tuvsud.com/presse 

Im Jahr 1866 als Dampfkesselrevisionsverein gegründet, ist TÜV SÜD heute ein weltweit tätiges Unternehmen. 
Mehr als 26.000 Mitarbeiter sorgen an über 1.000 Standorten in rund 50 Ländern für die Optimierung von Technik, 
Systemen und Know-how. Sie leisten einen wesentlichen Beitrag dazu, technische Innovationen wie Industrie 4.0, 
autonomes Fahren oder Erneuerbare Energien sicher und zuverlässig zu machen. tuvsud.com/de 
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